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Stadterneuerung Hainfeld 

Besprechung/Workshop Stadterneuerungsprojekte „Waldlehrpfad-

Klimawandelweg“  

Dienstag, 20. Oktober 2020, 18.00 Uhr- 19.00 Uhr, Rathaus Hainfeld 

 

 
Projekt „Waldehrpfad-Klimawandelweg“: 
 
Folgende Stationen-Themen werden nach Exkursion, Brainstorming in Workshops, Inputs Werner 
Reischer und Begehung Waldlehrpfad von der Projektgruppe vorgeschlagen: 
 
Station 1 
Infopoint, Wegübersicht, Stationenplan, Infos zum Themenweg und zu Hainfeld. Standort möglichst 
zentral, (eventuell Rathaus) Waldbewirtschaftung in Hainfeld früher und heute 
 
Station 2: Klimawandel (KW) allgemein 
 
Station 3: Fauna und Flora- Baumarten, Veränderung der Waldpflanzen-Gesellschaft durch 
Bewirtschaftung, durch Klimawandel 
 
Station 4: Fauna und Flora Veränderung der Tierwelt des Waldes- Vogelarten 
 
Station 5: Folgen des Klimawandels, Ökosystem Wald 
 
Station 6: Blick nach unten! Boden, Wurzel, Trockenheit Wald(boden) als Speicher für Feuchtigkeit, 
Co2 Speicher 
 
Station 7: „Keine Norm der Natur“, Umweltereignisse, Katastrophen als Chance, Wald ist ein ständiger 
Prozess des Vergehens und Wachsens, - Veränderung durch den KW 
 
Station 8: Wasser ist Leben- Entwicklung der Niederschläge, auch in Bezug auf KW,  Wasserversorgung 
in Hainfeld 
 
Station 9: Wald als Klimapuffer, O2 Lieferant, Qualität, Beziehung Mensch-Wald 
 
Station 10: KW was kann man ändern? Ökolog. Fußabdruck, was kann jeder beitragen 
 
Station 11: naturnahe Waldwirtschaft, Borkenkäfer, Wald als Holzlieferant, Baustoff der Zukunft 
(Hochhaus aus Holz) – Idee der Kooperation mit Fa. Matador 
 
Station 12: Aussicht über Hainfeld, Hainfeld damals und heute, Wie der Wald, der KW die Stadt prägt 
 
Station 13: optional Jagd und Forstwirtschaft 
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Die Projektgruppe hat für die wissenschaftliche Aufarbeitung der einzelnen Stationen beim 
Projektwettbewerb des Biosphärenparks Wienerwald ein Projekt eingereicht. Anfang/Mitte Dezember 
steht fest, ob hier die Stadtgemeinde Preisträger ist und für den Wissenschaftsteil eine Förderung 
erhält. 
 
Die weitere Vorgangsweise:  
Für die Planung, Konzeption, Layout und den interaktiven Teil der einzelnen Stationen soll eine 
geeignet Kreativagentur gefunden werden, die dieses Projekt plant und designen kann und bei der 
baulichen Umsetzung (voraussichtlich 2022) helfen kann. 
Folgende Firmen werden angeschrieben 
Fa. OIKOS, OIKOS Institut für angewandte Ökologie & Grundlagenforschung  
https://esto-project.eu/index.php-id=42&L=8.html 
Fa. pronatur https://www.pronatour.at/ 
Kreativagentur message  https://www.message.at/ 
 

 Ausarbeitung eines Einladungstextes für die kreativ- Büros (Vorlage Brüll), November 2020 

 Ausarbeitung wissenschaftliche Grundlagen (Ideenwettbewerb Biosphärenpark) 

 Bei Interesse: der eingeladenen Firmen: Einladung zu einem persönlichen Gespräch mit 
Begehung und Erörterung von Fragen, Winter 2021  

 Ideenpräsentation/Hearing mit Grob-Kostenschätzung,  Februar, März 2021 
 
Sieger wird mit Projektplanung beauftragt. 
Eine Planungseinheit im Rahmen eines Workshops mit BürgerInnebeteiligung 
Planung, Konzeption, Ausarbeitung der einzelnen Stationen bis Sommer 2021 
Bauliche Umsetzung Frühling 2022 
 
Projektfinanzierung: NÖ Stadterneuerung, Biosphärenpark WW, Sponsoring, LEADER?  
 
 
  
 
 
 
  
 
f. d. Protokoll 
Daniel Brüll (NÖ.Regional.GmbH) 
STERN Betreuer 
 
St. Pölten am 27. Oktober 2020 
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